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dkrmr . .47 . Moni a g4 Den 2 z ten Novemtcr 178-9
Wöchentliche LftFrtesische

A v e r t i s s e m e n t.
De der grüne Weg im Ihlower Gehöltze ohnlängsivom Forst - Amt « pari,ret worden , nunmehiv aber erforderlich ist , daß derselbe sich erst recht fest setzet , und zudem Ende besagter grüne Weg vorerst verschlossen gehalten werden soll , so wird solchesdem Publico hiemit bekannt gemacht , damit derjenige , welcher nach Ihlow reisen will,vor der Hand , den Weg über Westersander nehme« muß . Signatum Aimch den i sxNovember I 7M.
LS,agl. Preußl . Ostfrkßl . Krieges - und Domamen -Hammer.

Warnungs - Bnzeigel
Der Schmidt Harm Mslyn .ist wegen verschiedener von ihm bey König !.Bauten begangener Malversationen von Hachpr-nrl . Kör-igl. Krieger . und Domainea-Cammer zur Ltägigen Grfängius Strafe , halb bcy Wasser und -vrod schuldig verteilet,und diese Lrrase an '

chm hreftllssk vollzogen . Wittmund im Königl . Amrg . richte den
17 November 1789.. Letmers.

Sschm , so zu verkaufen.
1 Vermöge des an der Amtgerichtssiube zu Emden , sodann zu Hmte und

Pewsum affigirttn Sudhastations - Patenk ! mit abschriftlich dabey angedogenen Derkaufs-Bed'.ngungen soll der Hausmanns Hinrich Peters zu Canhusen Heerd,bestchenv aus einervor wen ' g Zahrea neu erbauet«« Dehausulig und Scheune, wir such6 Z Grasen .kandes,
zu und unker Canhusen belegen , und von vereideten Taxatoren auf ? d ; o Gl . in Gold
gewürdiqtt worden ., zur Befriedigung desHoftaths Tegel in Emden am zosten Sepk.und 28 !!eu O>t auf der -Emder Anitgerichkesiude, sodann am yten Dec. I/ 8 Y zu Hintein der Wittwe Torinin Hause öffentlich seilgebotes und den Meistbietenden losgeschla.
gen werd-n.

Lusthabende könsen sich also an de« bestimmten Orten eiußnden, ihr Gebot eröfnen,und den Zuschlag gewärtigen . Zugleich wird auch den etwaigen , aus dem Hypotheken»
Buch m .dt eonstirenden Real Prätendenten bekannt gemacht, daß sie ihr etwaiges Rechtaus obgi'daHten Heerd innerhalb rs Wochen und spätestens noch in Termins des -Lcr»
kauis den y Dec . 1789 bey dem Emder Amtgerichte anmelden müssen ; mter der War-
riung , daß sie widrigenfalls auf erfolgten Zuschlag Damit gegen den neuen Besitzer und
in soweit sieden vbgedachten Fundum betreffen , nicht weiter .gehöret werden.Men.



L8s srs«

2 Des wexland Herrn Quarkrermeisters O . H . Crimping Kinder zu Emdes
sind theilunashalberrcftlvtrct, folgende Immobilien , als

r ) ein Wohnhaus , Holzbude und Kaiung an der Oster Butveuue in Comp . 19.
Ns 49 . tariret auf 100 -0 Gulden hoN

2) ein ans zweyen besonbern Wohnungen bestehendes Haus an der grossenStraffe
in Comp . Z . No . 6g . taxirtt aus rooo fl . Holk,

z) ein aus rerichiedenen zur . Mlethe gehenden Kammern bestehendes Haus an der
kleinen Holzlagers Straffe in komp . 4 . No . 69 V. tariret auf 600 fl. holl.

4) zwey SiA ' llen in der grossen Kirche , taxiert jede auf 72 fl Holk.
5 ) zmey Sitzstellen in der Gasthauses Kirche , taxiert jede auf 40 fl. holl.

durch dasigesV . rgankungs Departement am iMn , 2oten uudsxken November ! 789
öffentlich zum Verkauf auspräftutires uud im leztern Tel min dem Meistbietenden los-
schlagen zu lassen.

z Da der ad infiantimn des Kaufmanns und Vierzigers Dirck Noemes j»
Emden erkannte Verkauf des Johann Jppen Antheils im Leysander Polder zu gute
26 Oiemathen mit dem Zubehör ^ welcher in denJnrelligenzblätkernd a . 1789 No . 24,
28 , Zo, Z2 , Z4 et Z6 bekannt gemacht,in termino ult . Licitakionis vom egten Sept.
nicht vor sich gegangen , sondern auf eme abermalige Licitation von a zu 4 Wochen,
und zwar in terminir vom 26 O - tober , 2z Novemberund 2 t Dceember h . a . erkannt
worden , so wird fvlcher Verkauf hiemik abermals öffentl-ch bekannt gemacht , und die
Kauflustige in bemrldeten Termins des Nachmittags 2 Uhr im Weinbause zu Norden
aögeladen , woselbst nn letzten Licitat owstermili der Meistbiek - nde , vorbehaltlich gericht¬
licher Adjudicakion , den Zuschlag erhalten wird ; und sind die Verkaufs - Conditionen
nach wie vor zu Emden und Norden affigirct, auch bey denen Aediiibus zu Norden ein-
zusehen , uud a ! schriftlich zu bekomme». Das Diemarh ist zu 222 Achlr . frey GG
taxiret, und nirb nochmals allen etwaigen unbekannten N alpräkendenren dsif. s Landes
mit Zubehör bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechffame sich bis und
längstens rm letzten Liritationstenmn deshalb beym Amtgerichke hieseldst zu meldch , in
Entstehung dessen aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erspHten Zuschlag damit Mir
den neuen Besitzer in so wett sie dieses Land betreffen , nicht Wetter gehöret werden feilen.
Signatum Norden im Königk. Amthause den iztcnScpr . 1789»

4 Am Mittwochen den 2 ; Nov . wollen die Vormünder über weyl. Harm und
Peter Ennew Kinder chren Puvillen zustandiaeu Heerdlandes bei Slükkeu den meistbie¬
tenden öffentlich vcrheuren lassen . Pachrlustige können sich daher des Nachmittagsum
r Uhr am erwähnten Tage in des Eastwirths Tees Dupree Behausung im Hamrich kis-
Anden , und pachten.

Aalrich Harms Prikker in Jemgum ist auf erteilte gerichtlicheCommißis«
Willens sein Haus cum annexis dem Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen . Kauf¬
lustige wollen sich daher am Mittwochen den 2ten Decemb . des Nachmittag« um t Uhr,
in des Vögten Meyers Behausung einffnbea , uud kaufen.

Am eben dein Lage und Orte will der Herr Chirurgns Dökmeyer , seine j»

Jemgum stehende Behausung und Garten der Ausmiener - Ordnung gemäß den Meist¬
bietenden
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riefenden öffentlich verkaufen lassen . Die desfällige« Bedingungen können bei dem Aus.
wiener Venekamp ohnentgeldlich eingesehen werden , Md sind gegen die Gebühr abschnft-
kch zu habe« .

Den 4 Deeembcr sollen des Jan Wolters beschriebene Pferde und Wagen,
gegen haare Bezahlung den Meistbietenden um i flhr m der Dttzumer Hamrich öffentlich
verbautet werden,

§ Der auf den 26ten October a . c angesetzt gewesene , aber nicht vor sich
gegangene Vorkauf der dem Herrn Baron von Tmk zugehörigen DeheeidiHheiten, als
r6s fl . in des I . Noesten Platz und iz 1/2 Gl . in der weil. Wittwe llubinus Platz,
beide in der Westermarsch , wird nunmehrs am Montag , .den zoten November, de«
Nachmittags um l Uhr , in dem Wcinhause zu Norden durch die Aedstes , Rathsver-
wandte Weuckebach und Uven , gewiß abgehaltrn werden.

6 Der aus den r7ten Ottober angesetzk gewesene , aber damals nicht vor sich
gegangene Verkauf folgender dem Herrn Baron von Torck zugehörige, vormals Rip»
xerda von Vserdensche Deheerdischheiten , als r8 Gl in Gold und ums 7te Jahr die
Maide in dem Heerde Kchlosfeld , und 41 Gi. z sch . » i r/2 Witt in des west . Hcino
Kaffen Janftn Heerd in Siebelshörn , wird mmmchro am Dienstage , den ltcnDecem-
der , des Nachmitags um I Uhr , indes Vögten Harenbergs Wohnung zu Berum
gewiß abgehalten werden.

7 Oj) Dnn6cr6aA. clcn 2st dloveml>cr , stcs Voormi66sZ8 precls
om io Uir , rullcn 6s dgalrclaarL ^ lkcrc tilsyninA cn Lkar^ encicr
op 6cn lZurtcnraa ! es Lm6cn opcmlyk vcrlroo ^ cn , een Party kxcra
mooye klonvc Losty , kcncvcn; eene parry Ikcc Loe in stcele , Kalvc
en lrlcyncrc Li' stcn , een parcy Lon ^o Ikcc in ^ uarr cn LAkel Listen,
^ clylcs oolc een karr/ Lampoy Pkce in r^uarc Lilien , no6an een Party
Carolina Lyst in Kerle cn kalvc Vaccn , alz 00 k een parcy Cakmocs cn
Istonvfst , cn 6cs Plra6cml663^5 om 2 Clir cen parcy roo6s cn virre
staustc ^ '

yncn in 6ivcii '
c 2oorrcn cn een Party franste Hryn.

8 Vermöge des an der Emder Amtsstube , sodann zu Ditzum uud Jemgum
affigirten Subhastarwus Patenti und demselben gngebogenen abschriftlichenBedingungen,
sek des weil . Jan Frerichs Haus cum anncxis zu Klein Midlum stehend , und von ver¬
eideten Taxatoren auf i ozo Gulden gewürdigte Haus und Garten Grund am 4N0V.
und lg November auf der Emder Amtsstube , am 2ten December 178- aber zu Jem¬
gum in des Vögten Meyer Behausung öffentlich feilgeboten, und dem Meistbietende»
zugeschlaaer, wivdeu . kusthabende könne« sich demnach an besagten Lagen gehörige»
Orts eiafinden , ihr Bsth eröfnen und den Zuschlag gewärtigen . Zugleich wird alle»
und jeden aus dem Hypotbequenbuche nicht bekannten Real Prätendenten hiemit bekannt
gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Ansprüche solche spätestens noch am 2ten Der
eember beim Emder Amtgerichte gehörig cmmelden müsse« , widrigeuM sie auf erfolg»



Km Zuschlag damit gegen Sen neuen' Besitzer undin so weit sie dass okgeöachto Haus ßc»
treffen , mim nicht gehöret werden sollen.-

9 Da des Gerd Hinrichs zu Werdum kelegerre , und auf 540 ff eidlich ge»
würdigte Warsstäke , zur DelrredtMnq des Enno Hadbeu aus der Tettenser alten Mode
«, dem jurLrcttaki 'M aus den 29 Decbr . angeffzren Termin des Nachmittags 2 Uhr auf
dem Stadlharffe zu Esens öffentlich feilgeboten und dem MeiitLiekenden im obgeseztm
Termin stehend feste zuaeschlagenweröensossso werden asse und jede welche vorgedachteWarf»
ßäee, wovon die Subhastattonepatenrenebst veygesZgken Condmoneu am dem htejigeiiÄmtge-
richt , und m des KaufNanns Eibo H . Lucas Hause zu Werdum afftgiret nach solche»
Conditionen zu besitzen fähige und annehmlich zu bezahlen vermögend find , susgesorbert
sich am bestimmten Tage und Orte zu meiden ihr Gedoth zu erösnen , und ihre» Lörick
zu fachen.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten RealglaMgern obgedachtm
Jmmobilis hremit bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsirme, sich jpä-
Lestens in dem obangesezten Termin dessals zu melden, und ihre Ansprüche , dem hrefigeir
Amtgerichte anzuzeigen bey dessen Entstehung aber zu gewärtigenhaben , daß sie aus er-
folgten Zuschlag damit gegen dm neuen Besitzer , und soweit sie das Immobilebetrefft»
nicht weiter gehöret werden sollen . Signatum Esens im Amtgericht den 2s Oct. 1789,

Da die von weyl , VogtNemnms herBhrentze , zur Incke Dreimeyerfche»
koncursmaffegehörige, und >m Juchen beym Ereuzwege bey Esens belegene pl m . 4 vie.
mat Landes, in dem zur Licitativn auf den 2Asten Dcbr ^ angesessen Termin- des Nachwit¬
tags r Uhr aus dem Stabrhause zu Esens öffentlich fetizebokrn und dem Mcistbicitulm
im odqesezten Termin sichend feste zu geMagen werden sollen so werden alle und rede wel»
che vorgedachte 4 Diemrt Landes , wovon die Subhastationspatente nebst deygesüM
Lonvirionen vor der Staolgerkchts- und vvr der Amkgcrichttstube hresclbst affigiret , rach
solchen Conditlonen za besizzen fähig und annehmlich zu bezahlen vermögend sind , aufge»
fordert sich am bestinuntt » Tage und Orte zu melden ihr Geborh zu crösnen und ihre»
Bsrki ! zu suchen . Zugleich wird auch allen etwaigen m -bekamken R . al - Gläubigem
obgedachten Im 'Nvbüts hiemit bekannt gemacht , daß sie zur konlervation ihrer Gerecht»
Arme, sich spätestens in dem rbgesezten Termin dessalls zu melden und ihre Ansprüchete'»

hiesigen Aintgerichtk anzuzeigcn bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen Haben , L -ßsie
eiuf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen BesiMr , w -d soweit sie das Jmmsbiie be¬

sessen nicht weiter gehöret werdensolkm Signatum Esens im Amtgpricht den -oste«
Oktober 1,789.

io Vermöge des zu Emden und Norden affigirten Subhaffations Patents siE
Aas dem biödsmmgen Sch .isterMeister Jan Bern Rodewyk zugehörige , zu Emden an

der kleine » Oster ' Strasse in Compr rz . N . 47- stehende und von verevdeten Taxatoren

auf 920 Gr in Gold gewü digte Wohnhaus cum annexis durch VastgcsVcrgantungs-
D "partement am 6 und27 Nov. sodann r8 - Oec. 1789 zur Befriedigung der Credw

toren öffentlich feilgeboten und im leztern Termin dem Meistbietenden loßgeMgm
werden.

iL Vermöge des keim Amtgerichke zu Leer und Stadtgerichte zuAunchassss



SittenSubhaslasiMPattnA sollen dir zur ConeMWasse des E
'
ilbard HötiNg m Leer

gehörige Immobilien , als
1 ) ein Kirchen Stuhl in der kuchrrischeu Kirche zu Leer suk No . 51 , MM 6 räum¬liche Sitze , ist gewürdigt auf 5-02 st. in Gold,
2 ) zivey PterSr - und zwey Kuhweiden aus den Oster Medlandeu , welche aufIvo rchl . in Gold rax-iket werden,

«i dreyen LicitationLLennincn , als den 26 November und 28 Dettmber 1789 - MHden 27 Januar 1792 öffentlich ftilgeboksn mW dem Meistbietenden salva approbalisne
jndicraii zugeschlagen weiden.

vondttivues und Taro sind dem Patenten keigefügek, auch - beim Ausmiener Schel¬
ten einzu -fehen , und für dir Gebühr abjchnftlich zu haben.

Denn werden alle unbekannte Real Prätendenten aufgeforderk , ihre etwaige Ans
spräche vor , längstens in tri Mino praciusivo bei tziesigem- Amtgerichtr anzugebcn und>
liachzuwcisen , widrigeniatzs sie nachher damit nicht weiter gehöret werden sollen. Signa«
tum Leer un Köl -.igsi Amigsilchle den 14 Ockober 1789.

7 2 Auf freywilüge « Ansuchen , und darauf ertheilke gerichtliche kommißion-M Ne Wtkwe des weiland Johann Zhr . Gräpel za Jever , ihrzu Wittmuudan öec
M '

stlmn.raffewelegenes Ha is und Garten cum annexiL,sojezt von HardertI . Harbers
beaehnr uird , den 2tenLeeeinb . a. c . in der Wittwe Decker Behausung - daselbst öffentlich-
»erkaufen- lassem .-

rgi Vermöge an der Amtstuke zu Emden , sodann zu Ditzum und Jemgum
Mgitten Sudhastacionspalente und demselbes beigcfüzten abschriftlichem Bedingungen
Mtz -s- weylaad Schmeers Eoers Erden Haus und Gurrengrund , in D >t;umeihamr >ch
sichend - und belegen, von v .' . e,Ltten Luxatoren auf 689 - Gl gewävvtgel , am 7leri und
a rß ' N D'ecbr . dieses Jahrs auf der Emder A-mlstude den ; ken Januarii 1792 aber zu
Ditzüm öffeaiirch ftilgevoren , und dem Meistbietenden zugeschlagen - werden. LllsthL,bence können sich? demnach gehörigen Orts einsinöen , ihren Vorteil juchen , unö den
Zuschlag gewärkigen . Uebrigens werden alle unbekannte real prateudent -. s aufgewrbcrt,
ihre clwmgs Gerechtsame vor , oder längstens im lezten Lerminoü -clwtivnis auzugeben,
ividrigearfülls sie nachher damit gegen den neuen Bester , insofern sie Stkies Haas be--
kreffen , nicht weiter gehöret werden svllen.-

14 Des wrylaud Zwirn Fakrirauken Michael G Matches nachgelassene Wistwe
w Emden pr . et liber . nom . ist mit gerichtlichem Konsens in Absicht S r Minderjatzri«
SM fteywiiüg resol-oirek , dar von ihr selbst bewohnt werdende, daselbst zwWen den brydeaEielen m Comp 9 . Ns . 24 -. stehende , von vere-pdetcn LaxattMeu an - 3000 Gulden
hrüuidisch gewürdigte ansehnliche Wohnhaus , unt dem dahinten öelegenen grossen Gar¬
ten, am 27 November , qtcv und 1 i trn Oecemker 1789 öffentlich auspräMknen und
«n lezkern Termino dem MeistblMsdea lesschlagen zu lasten.

Or tstcer kstorarius cn Vecrü '
Acr 6 , ks. ksez' stcttz vor Lensten,ir vrifvilli ^ Acresolvecer , 1/16 ? arr si stsr stvor Jan öotLas

ßevvclcke, rksus iiz-nrzcn kstailin ^ eli lc ^ Aenstc , vcüoereejluc cn bLiu : » ste
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Loik 5cklk> , sts ffussrouv ännL Zcnsamr , kelvcHc pf . mm. 90 l -Een

erovr en circL r y ^aar o^ ä is, ox äen 27 i»ov. 4 . cn II Occ. 1789
uic^rL5enrccrcli re laaren«

^ ,lcv 8ckic>xcr 6crä Dirk ; LsrKÜsorv Xin^ cr en kdvclz- Xinklcr

Voormon6 - rcn bslons. « - K - 6 - räc 5 er Lons . 2 > n m- r ß - ri ^ clvlc (7oo-

fcnr v - - ! inL5ka! v- r gcrciolvccrr , l/8 karr in -iar äoor 8^ ,pxcr ye^

licräs - evocräc . rk -rn5 bmnon Lmä -m leAAenä- vcli » ^ c^ e en b- m -z -!-

5mLk> 8cdir >, «io ffuffrouv Luirlfs Kuis AenLLmr, iiccvetk ssl. m. 5Oi .r-

ücn eroor , circL 7 starren oüä cn vr - rvsn inr r/8 krrr ox

< 2 ^ 6u ! ä-Q Ko! lrn6j gerax - erc is , in5Zct > ltL vx cien 27 Nov . 4 cn H D-c.
^ vcr publvä uirxrTl - nre- r - n en vcrkooxcn re lrrrcn ; Lunncnäe b- r

rnvcnrLrtt b/ äcnöockkouäer äes 80^ 5 » e^ cLerä - s inZc- ien voräen.

Oo !r c!o Leeren O , K. Llec ^cr en ? . Oouk,!ec als mrecke cle

^ eäuvcn van vxien kreriL Liv ^ r en kolck kr. koümsnn cor Lmäco

^erckolveerr , <iie ^rrr in^
c isrüzemel ^e 8nislc - Hckiss Luiitfr kuiz roe-

dclioorenäs 4 teüienöe Occicn , en d>cl y6cr l/l 6 ? orcie s^sir in5Aej^ ;

op boovenßenoem ^e Vcrlcoop .Vrßen cloor ker Zweier VcrZsncin^r- Oc-

^srremcnr ccn Vcr^oo r̂ uir^rstenreeren re irrten.

Jmgleiches ist der Stadtdiener Mous . Hin eich van Harren ux. nom. zu Em¬

den sreywillig gesonnen, das daselbst an berNorderstrassein komp. 7 . No . 51 . stehE

ansehnlicheund wshleingenchtete Haus ebenfalls am 27 Nov. 4 und n Dec . 1 ^ 9
öffentlich zum Verkauf autpräseatiren zu lasten.

15 Des Ja « Hillers in keer confcribirte MoMen , Leinewand , DetteriM

Mi Kühe rc. sollen am s6 Nov . anstehend daselbst öffentlich verkaufet werde«.

16 Auf freywilliges Anhalten und darauf ertheilte gerichtlicheCommission will

Fskke Jabbea zu Upgant sem Haus mit Warf und Garten, 1 z 7/2 JiddenBauackcr,
6 Diematen Fenn Land , s Grase« auf der Sisgclsumer Meede, eine« Mooracker,

6 Gräber auf dem Kirchhofe und jwey Sitzstellen in der Kirche zu Marienhave, so m

? ten November zwar öffentlich mit ausgeboten , aber nicht zugcschlagen worden, nun»

rnehro am zten December «Lchstkünftig stehend feste in des Vögten Nedder manntHause

zu Marienhave meistbietend verkaufen lassen. Louditionei stad bcy dem ÄuciionskM-
missario Reuter kinursebea.

Verheurungen.
i Des weyl . Doekoris Adami Erben sind willens, ibr Haus am Markts»

Aurich mit dahinke« befindlichem Nebengebäude , Warfraum , Scheune und Garten aus
der



der Handzu verheuern oder zu verkaufen , um solches nächstkünftigen May 1792 -S
ULrete». Liebhader dazu wollen sich bcy dem Land Syndici, Schepler melden.

2 Des weyland DanielOltenKinder Platzauf der großen Charlotten Erode,
groß ; ODiemakhen nebst Behausung, sollaufg Jahr, von May 179a an, am Frey-
rag, den 27kcn November, indesMamme Ommen Hans beymCarolinen Syhl öffent¬
lichsrrpachrtt werden . Die Bedingungen sind bey demAusmiener Oncken einzuscheÄ

Gelder , so ausgedoten werden.
1 Es find 4Z2 Rthl . in Gold von dem Vermögen des weyl. Cde RohlfsKin¬

der zur Hchenmey sofort oder auf Martini gegen genügige hypothekarische Sicherheit
zu belegen ; wem damit gedienet ist , kann sich bey dem ÄmtgmchtssHrriberKrieg j»Friedeburg oder dem Vormund Kaufmann Gerd Ianffe» ;u Horsten melde «.

2 Es sind 1 ) Mitte Martii künftigen Jahres 67s Gulden holländisch2) AnfangsMay künstigenIahres; oc>Rthl . und izsRthI. in EM
g ) Mitte Iuüi ej. anni Z70 RlhI . in Pistolen

Pupillen GeHer gegen s Procent Zinsen und gehörige Sicherheit zu belegen . DieRente
Meister Einfeld und Kettler in Esens geben nähere Anweisung.

tz Iustitz ksmmissarius Dörner in Witkmund hat für Eggerich Lisrcks Toch¬ter 500 Nthl- ia Golde auf sichere Hypothese zinsl-ich zu belegen.
4 Der Duchhaltende Kirchverwalter Jacob Will. Ufen in Norden , hak vonStunden an 425 Rl . 25 sch . in Gold und n Rk. 2 sch. Cour . Kirchengeider, gegenlandübliche Zinsen und gnügige Sicherheit auszuthun , wem damit gedienet , kan sich je

eher je lieber melden. Norden den 5 Nsv. 1789.
s Der Hausmann Hinrich Gerdes , zu Lütetsburg , als Vormund über Werk

Zehners Kinder , hat sofort 600 Gulden cour . zinsiich zu belegen , Wesfalls sich derjenigeder gehörige Sicherheit stillen kann , bey demselben melde.
6 Ein hundert Rthlr. in Gold und Vierzig Rthlr . in Cour , sind tut. nomine

vey dem Hausmann Dreck Janffen zu Siepckwerdum gegen gehörige Sicherheit und
«bliche Zinsen zu belegen; wem damit gedienet, melde sich je eher je lieber.

7 Dev der Witkmunder Kirchen . Casse stnd^ 24Z Gl. in Gold , auf Zinsen z»
belegen , wer solche gebrauchen und gehörige Sicherheit stellen kann , meide sich bei de»
Vorstehern Johann Neuffen und Loch Müller.

. 8 Der Hassmann Omme Alberichs im Kirchspiel Funuix hat als Vormund« der weyl . Marren Eymens Offen Tochter 200 Rthlr. in Gold sofort gegen sichereHvpotbeque j -nslich zu belegen. Man kann sich Verfalls an ihn , oder den Justitz-'bmm 'ffarmß Hörmr m Wittmund addreßiren.
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9 W sind .aus einer unter Aufsicht der Megierung steherrden CaO Z ; o Rchlr.
GM , und z ^ oRthlr . Courant zu belegen , wer solche gegen gewöhlchchr Zil-sen ur.d
annehmlicheSicherheit anzuleihen wünschet , kann sich im,seihalb fchristlich Mhaomch
den . Aneich den - reu November r ? 8s.

König!. Preußl . Ostsricsiiche Regierung.

10 Zivsytausend Reichschalrr in Gold sind zu Anfang künftigen Nay >I7§S.
gegenhinlängliche Sicherheit entweder zusammen , oder allenfalls auch zerteilet zu brie-
gen tv.elcherhalb mau sich .bei § cm Kanzler Jnjpector Burlage in Aimch meldeu larw.

Citationes Creditomm.
r Die Antle Eden, Tochter des Eds Tebben , und Frau des Ebbe Au

Slnning zu Warf , benähme .von dem Engelke Engelkcs daselbst einen zu Mark belese¬
nen halben Heerd Landes , welchen dieser von ihrvr Mutter Greetie Jacobs und dem
Geschwister privatim erkaufet hatte. Nachdem ihr dieses Immobile adwdirirek worden,
so gab sie solches des Walk Bereut Witwen Erben zuPapenborg et Eon sotten in ^ jäh¬
rigen Setzkauf für plus mrnus 8000 Gl holl. — Da aber dies negotium abss»<
euratore 1» ihrer Minderjährigkeit geschloffen war , so vindicirte sie das Immobile me«
der. Während des Streiks über die Restituenda .verglichen sich die Partheym , undübtt-
trug die Antre Eden dies Immobile des Walk Derens Wittwen Erben zu Papenburg
et Lonsorlen , gegen Mszahlung von 800 Gulden holländisch über die Setzkausgelder zu

-völligem Eigenthmn, und letztere haben nunmehr » die Vorladung aller und jeder Real'
- Prätendenten dieses Jmmobilis nachgesuchet-

Es werden demnach alle und jede , die auf dieses Immobile einen Rcalanspruch,
> es ftp aus welchem Grunde, in specie er captte Crediki et rekractus zu haben vermeinen,

hiemit aufgesordert , sich damit innerhalb ; Monaten und längstens in termino perem-
torio den Löten Januar 179.0 vor dem Amtgerichte zu Leer zu melden und LieNeimsr
davon bepzubringenf mit der Warnung :

daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen RealanPrüchen von dem Heerde abgewie-
- sin , and ihnen in Hinsicht desselben , der Kauigeldcv und der Provokanten ein im<
> msrwährendes Stillschweigen auserleget werden soll - Leer im Amtgerichke M

I9ten October 1789-

s Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind am 26 . Aug. e . ad instantiani eck

Justitz Cornmiffarii Ardels mand . vom . der Dweerion des Ostumschen Handels , Ldictv
les weder sämm-tliche Erben einiger aus dem Schiffe Prinz Friedrich Wilhelm von '" .

sen verstorbenen Matrosen , als
1 ) Oes I . Fr . Braun ., der laut Schiffs- Buchs an Gage noch

2) H . Bestemann , aus Glückstadt
z ) I . Elaaffen , aus Königsberg
4.) Pieter Tierts
s ) Pieter Roch , aus Havelberg
6) Andreas Sulleson , aus Gotheuburg



7) I . k. Drnkaer , aus Eisenach —
8) Jan Stiling , aus dem Amte NeustadtS) Za« H . Lange , an« Hamburg -

12) Nicolau» Erich , aus Smolau- —
i, ) Dasid Pool , aus Belfast — -
12) Sweer Oel Hagesirom , au » Sothenburgi z) Mathias Werner , a«S Sweben
14) I Fr. Boekhoit , aus Lubkerr»
i ; ) Johann Franken , aut Glöckstadt —
1 6) I . C . Guthmann , au» Ceylou —
1 ?) Wilhelm van der Liube , von der Maa»
Z 8) Jacob Eoer» - -
i§) Christian Grubener , aus Amsterdam

7 § » iS i E A
HZ ' 7 '
rSi . 4 '

88 - 4 ' ^ «
24 fl. 3 str. - s

ui . 19 -
154 . 12 - - «
rro « 11 - s «
46 r 1 Z « - B
18 « S « s K
3 l - 8 - « »
66 - 14 » - -

5 - 12 « ß »

also zusammen 2227 fl. 4 str. s pf.tur Angabe und JustificatiAl ihre » Erbrecht » dieser benanntea sämmtlichen PersonenMann zur Erhebung der angeführten Summen cnm Termins von drey Monaten , «rexroductiavis prLrlusivo aus den iLken vcc. nLchstküuftig Key Verlust ihre» Erbrecht»tMd bey Vermeidung der rechtlichen Folge« in Absicht der erwehntrn Gelder erkannt.
Dcy dem Stadtgerichte iu Emden sind am 26 . Aug. r . ad iostantiam de»Ilisiitz kommissarii Ardel» mand . nom. der Direction desOstiadischca Handel» Ebiktale»contra quotcuugue Ereditoret et Prätendente« in Absicht des Schiffe« Prinz FriedrichWilhelm von Preussen und der ersten sodann der z werten Handels Unternehmung damitsx qvocuuqne capitr zur Angabe und Justisication ihrer etwaigen Ansprüche und Ford»rungen , cum Termins vou z Monareu et reproduetioui » präclusivo auf de» rs. O« .«ächstkünftig bey Strafe eiueS immerwährenden SkiLschweigevS und der Präklusiv«rrkaant.

z Bei dem König!. Amtgerlchte zu Esen» ist auf Ansuchen der testamentarische«Erben det weil . Tiarck Peter« zu Dense , —— da dieselben die Erbschaft desselben unterVorbehalt der Recht» Wohlrhat de» Juventarii angckreten, und um Doskadung derGläubiger gebeten haben , - der erbschastliche Liguidation» Proze» über besagte«Nachlaß erSiuet , und Tikaliv edictalis erkannt worden , und werden demnach alle un¬
tere , weiche einige Ansprüche an diesem Nachlasse , e» sey au« welchem Grunde Rech«tenr ei wostc , zu haben vermeine « , hiemit und skrast dieser EvictaiTikatio «, — wo«
don eme allhier auf dem Amtgerichte , die 2te aus dem Stadtgerichte hieseibst , und dieztr zu Berum angeschlagen ist, — vorgeladen, daß sie innerhalb z Monate, und läng.
sienS in Termins peremkorio deu 4 Januar 1790 , Vormittag» 9 Uhr, auf dem Amt-
gcrichte hieseldst rrscheiuen, um ihre Aosiwöche an besagtem Nachlassegebührend anzumel«den, und deren Nichtigkeit nschzuweisen, unter der Verwarnung:

daß dir ausbleibeuden kreditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret,vvd mit ihren Forderungen avr an datfrmge, was nach Befriedigung der sich
Meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben möchte , verwiesen werde«Mm. , .( No. 47. v S S S S 5) Wobt»
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WM denrnienigrs Crekikoren ? die nichtpersönlicherscheinen können , derJustizCois-
nrqsanLs Settier zvm Mmrdatario Vorschlägen - wird , an welche» sie sich melden , und
denselben- mit Information - und Vollmacht . verschen können.

ch D'eym König !
'.. Aintgericht zw Leer ist über das tn Grund -Stöcken, als eine

Ziegelcy, Häuser und Land, sodann m -oewegiichtm Sachen und aurstehenden Fowkruvgm
bestehende Vermögen des Zccgler« Sienkje Beides « akker zu - Bingum , per Drmlm
vom r ; - Sept . c. der generale- koncms erösnet , uud offener Arrest erkannt.

Sä -mnriiche Gläubiger desselben werden demnach »orgkiaden , innerhalb3' Mona¬
ten , längstens - ja termino- ten 6r«n Januar 1790 Morgens io Uhr vor hleßgruiAint-
gerrchce sntweter persönlich oder durch gehörig bevollmächtigte Justitz komm ist« rna za
ericheine» , und ihre Ansprüche anzugeben , und selbige behäng zu justisrurensvdan»
Ach ür-er das angebrachte Erßious- Gesuch des Gemeinschuldners zu erklären i- unter der
Warnung : _ „

daß sie sonst mit allen ihren Forderungen an- die Masse präcludiret, und ihm
in Hinsicht derselben und der übrigen Creditorrn eia ewiges Stillschweigen aufm
leget werden solle.

Uebrigens wird denjenigen , weiche noch an die Masse schuldig sind ? nochmals acht'
geben-, pönn doppelter Bezahlung nichts an den Gemeioschuldnrr , sondern blos an das

hiesige Depositum auszuzahlen — So wie alle etwaige PfanD -Jnhabere dey Vk -Iuii
ihres daran habenden. Mchts angewiesen werden , von den in Händen habenden Sachen?
Effecten oder Briefschaften dem Gerichte sofort Anzeige zu thun, . und selbige demnächst
Sleichfaus an das h .esige Depositum auszuantzvorten^

5 « cy der KsnigÜH Preußischen N^ irrung hieselbst ist auf Ansuchen der MM
Ses Bürgermeisters Gerhard Gottfried Wagene -r zu Esens , als Vormünderin ihrer nun-
derjährigen Kinder - nachdem sie in dieser Qualität dis Erbschaft des Vaters ge»
Sachter Kinder, unter Vorbehalt der Rechtswohlthat des Inventar « angetreten , und

um Vorladung der Gläubiger gebeten hat - der erb>chsftüchr Ltguldationsprocch
über besagten Bürgermeisters Gerhard Gottfried Wagener Nachlaß dato eröfnet nnö
Citakio edictalis erkannt worden , uud werken demnach alle und jede,, welche ewige An¬

sprüche an- diesen Nachlaß- — wozu folgende Güter

i ) ein Han« an der Heerde Straße in Tsmsp
5 ) ei» Kirchen Stuhl in der Kirche daselbst,
3) zwey Frauen Kirchrnßtze daselbst respektive in der Kanzelkeihr, . nahe Key der Kan¬

zel , und in der Mittelrerbe nahe beym Chor,
4 ) r ; Ruthen Morast auf dem Wagenerschen Dehn im Amtt Esens,-
9) der Elbpachtsplatz Kloster Marienkamp genannt, groß 4 -̂ Diemat Mriche »«

annexis daselbst,
6) ein Platz zu Anderwarfen daselbst, groß 62 Diemak^
7) 5 r/s Diemat Meeklandes am kajederch-
8 ) ein großer Garten außer dem Heerde Thor mitememGarftvhauftä

ein unter den Immengärten belegener Garten^
rs)>



10) eine jährkiche Grundheuer zu 5 Gl. 6 sch» mit Mayde in SterZ -- und AlikNK.tious Fällen auf der Äctiiürii Tornnns Garlen vor dem Heerde Thor,, i ) 2 oder3 Lvdreagräder in der Kirche, gehören —
ei sey arrs .welchem Grunde Rechtens es wolle , zu Huben vermeinen, Hiemit und in Kraftdi-ser Edictal-Eitatioa - wovon eine allhier auf der Regierung , die 2t« beym Stadt¬gerichte zu Elens., und die dritte bevm Amtgmeyt zu Wircmund , angeschlagen ist , —-vorgelave «, daß sie innerhalb z Monaten und Längstens in termiao pcremtorio den8 teäJanuar 1790 Vormittags8 i/r Uyr cvram Leputalo Regierungs Lffessore Conringauf der Regierung hielelbst ericheinea, um ihre Ansprüche an besagtem Nachlaß gebüh.Md anjumelden , und dereu Ltichtigkeit nachzuweisrn, unter der Verwarnung.:daß die aussenbleiberrde Creditores aller -ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erklä¬ret , und mit ihren Forderungen nur au dasjenige , was nach «Medigung derstch meldenden Gläubiger -von der Masse noch übrig bleiben mögte, verwiesenWerden solle» .
Dobey denjenigen ereditoren, die an der -Persönliche « Erscheinung durch allzuweiteEnt¬fernung oder andere legale Ehehaften gehindert werden , oder denen es hiesclbst an Be.kanutschaft fehlet , die hiesigen JustitzCommissarii Adv. Mi Jherrng, Mch Fi -clBlock,de Pottere und Tiade« zu Maudatarien »orgeschiagen werden , an deren einen sie sichwenden , und denselben mit Jnfimnation und Vollmacht versehe« können. Wornach siesich zu .achtes Haben. Gegeben Aurich den 7 September178s.

Köaißl. Preuft. OstFrl. Regierung.
6 Dey dem Könrgl. Skntt êrrchte r« Stickhausen sind ad inffankiam des Deich-Ach Syhlrichters Johann Weoers zn Velde Edictales wider aste so ans den von ihm vondein Johann Hemme« gekauften , zu Velde belegrnen Heerd Landes rum anneris ausdieM oder jenem Grunde Real Anspruch mache« zii könne « vermeinen / cum terminsad annotandum von rr Wochen , tt reproduttioni « auf den 14. Der. Key Strafe desRechts erkaunt-

7 Alle und jede Ereditoren, welche an die Eheleute Conrad Huncrz « Pa--echorg und derselben Haab und Güter Spruch «nd Forderung haben , werden hiemitein für aLemal edittaliker vorgeladen , um ihre daran habende Forderungen mit daraufstüninenden Beweismitteln ui.d richtigen Zinsen Liquidationen binnen einer hiemit perem»tone präfizirteil Monatsfrist Key dem Gerichte zu Papenburg sud pöua perpetui sileiitiivor und einzubringe«. Signatum den 9« October >? 89.
ex Mandat» O - Jud. Cordes . I . I . OallmeyerAetuarius.

8 Bei dem Amtgrrrchte zu Emden ist per Rcssl . vom 17 Ott. e. auf Ansuchender Eheleute Esde Seiden und Meenrze Cornelius zu WaMsummkrHammrich ein ge«richtiiches Aufgeboth wider alle und rede , welche auf das den besagten Eheleuten vsa Ha¬sen G riets und Jmkc a Mmda zu Loquard aus der Hand verkaufte in der Wybelfu« .wer - Hammrich stehende Haus , Kämpe und Sasrdeich aus wgead einem rechtliche«Grunde, Anspruch und Forderung wie auch Näherkaufsrccht zu haben vermeinen , er¬kannt , uud mäßen Spruchhabcnde ihre Änderungen längstens am ro Der . nächstkünf¬tig , als mlcher Lug peremloür dazu aagescZek wlTdr« , beym Emder Amtgerichte i«
Perfo«
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Persoa oder durch zuWge Mandalariss anmekdeu und durch origioale Docmnente dar-
thun : bei der Warnung , daß denen Auflenbleibenden nachher sowohl in Hinsicht der
Käufer als de « Hauses ein immerwährendes Stillschweigen auferleget werdea solle.

9 Dey dem Amtgerichte zu Berum sind/ aus Ansuchen des Hausmanns De¬
ren!» Macken zu Arle , wegen der von Bewend Arens daselbst püratim gekauften, Key
Arle belesenen 2 Diemaihen Landes, der Klelkamp genannt , wider alle und jede , welche
darauf einen Nralanspruch und Forderung, wie auch NäHerkaufsrecht oderServitut zu
habcll oermeynen , EdlctaleL cum termino zur Angabe und Just,ficarion auf den iLtea

- Deermder nächstkünstig poena jmis solita erkannt,

Dey demselben sind , auf Ansuchen de« Jag Slebe 's in Mensiede, weg ?«
Ser von Brrcnd ArenS zu Arle privatim gekauften / hinter Menstede belesenen 2 Die.
rnateo Landes, die Tjüchen Aecker genannt, wider alle und jede, welche darauf menge,
gründeten Anspruch und Forderung , wie auch NäHerkaufsrecht oder Servitut zu haben
«ermevnen , Ediccales cum termino zur Angabe undJusuficalum auf den iLtenDeceinber
«ächstkänfttg psena jurrs solita erkannt.

io Nachdem über den Nachlaß des weylaud Geri'chtsdreners Hinrich Be¬
sen zu Veenhusen der Erbschaftluhe LiczuldatioLs'Prockß eröfnet , unr Eitatio Edicka-
lis erkannt worden - so werde» alle und jede , die «n diesen Nachlaß etwas zu fordern
haben , vorgeladen , a dato in 9 Wochen , spätestens in Termino peremtorio den 8tca
Januar. 1792. Morgen- s Uhr ihre Forderungen bey diesem Amtgrricht anzugcbm,
widrigenfal«

die ausbkeibenden Creditorcs aller ihrer etwaiges Vorrechte verlustig crklärch
und nur an dasjenige verwiesen werden sollen , was nach Befriedigung der sich ge-
meldeten Gläubigerübrig blerbt. SignatumLeer im Königl . Amtgerlchte den -gles !
Oktober i ?8s.

Z r Bev demKönig!. Amtgericht zu EsenS ist ans Ansuchen des Predigers j
P elfter zu Roggenstede wegen des durch ihn privatim erstandenen , zu RoggenM !
telegenen, der Demoiftlle Coldewei zu Aurich zuständig gewesenen und von der Greije !
Schwitter- hrrrührenden Platze cum annerls Eitatio edickalis wider alle und jede , welche
darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung, aus welchem Grunde es seyn mag, z»
habenvermeinen , cum termino von 9 Wochen et reprod . aeque ac aunot. praecl. «iif
-es zoten Decbr >mker der Warnung erkank : daß die Ausbleibende mit ihren etwa ».
-eu Real- Ansprüchen auf das Grundstück praccludiret, und ihnen ein ewiges Stillschwei¬
gen auferleget werden soll.

12 Gey dem HtOkgerichtr zu Emden ist am Lketl e. über das flmmtllche Der'
W-gea de- Jan B. Rodewikund desselben Kinder, der generale Concurs eröfnet : dem
zufolge sind wider a8e und jede welche ans diesen tosvkveuten Budel , ans irgend einigem
GrundeeinesAnspruch und Forderung ru haben vermeinen Edictales ad annotandum et
«M -mdsm contra Moscunguecredivres et prätendentcS cum Termino von9 Woche»

uns



Mid der Prack-, stoischen rcprsduckivn aus den18 December nächstkSnftigdes Nachmittagsum 2 Uhr mit ver Verwarnung,, daß Lik skdsnn sich nicht gemeldete Gläubiger mit ih.ren Forderungen an die ConcurLmaße präcludirct und ihnen deshalb gegen die übrigenCreditoren ein ewiges Stillschweigen auftrleger werden solle , erkannt . Weran dieMasse schuldig ist , muß bei Strafe doppelter Zahlung Nichts dem Gemeinschuldner ent¬richten sondern es na das hiesige Depositum bezahlen . Elwaige Psandir-Hgbcr werdenbey Verlust ihres Anrechts angewiesen dem Gerichte davon getreulich Metze zu thun unddie Pfänder , Gelder oder Lomurenke ad Depositumzu briugen.
i z Bey dem Anitgerichte zu Emden ist auf Ansuchen des Kaufmanns AlbertHesse su « Weener , ein gerichtliches Aufgebots wider alle uud jede , welche aus den,ihm von Rodert Hmrichs und Goecke Hi richs Wrttwcn, jeztzcu Ehefrau de« Harm H.Vogel zu Jemgum , endlich dem Temme Udeu daselbst cur . vom. Goeke Hi» ! ich « Kru-der öffeukiich verkauften , unter Jemgum sortireade » Heerdlandes , besiehend aus einerBehausung , sodann xo Grasen Lande «, aus irgend einem r . chlüchen Grunde Anspruchund Foderung zu haben , vermeinen , erkannt , und müssen sie solche ihre Ansprücheund Zoderungen längstens am 22 Febr . 1792 . als welcher Lag peremtsrie , dazu angescztworden, bey hiesigem Anitgerichte entweder in Person , oder durch gehSrtz Bevollmäch¬tigte , ad acta anmelden , mid durch mikadclhafte Documenta juskifimcn , unter derWarnung , daß denen Außenbleibendcn nachher sowol in Hinsicht des gedachten Heerdes,als such desKäufersein ewiges Stillschweigen auserlegek werden solle.
14 Bey dem Amtgerichte zu Emden ist auf Ansuchen des weil . DeichrichtcrsHermannus Brass Wittwe zu Ditzum eur. vom . ihrer Kinder ein gerichtliches Aufgebotwider alle und jede welche auf ein vierteil eines jährlichen kanonisad zzo Gl. in Gold

im Ditzumer Fahnlande , welcher gedachten Wittwen Prass sog des wepl . AbrahamHarms Erbe» , vahmeutlich Bäckermeister Wychman Uitermaik ux . usm . Ewe Tebbea
Filii Abraham Ewen nom . Jauva Harms , Hybe Harms Erben , Harm Hyben , VogtBrrgner »x. nsm. Harm H . Tidde » et Cons. endlich Werde! Harms Erbcu Tricntjeköb-
ben , Jan Lübbe« und Säster Lübben aus der Hand verkauft worden , aus irgend einem
rechtlichen Grunde Anspruch und Foderung zu haben , verwehnen, erkant , und müssen
etwaige Prätendentes sich damit längstens am rWa Januar « 1790 entweder i« Per-
sva , oder durch gehörig Devolimächtigte , bey hiesigem Amtgevichke melden , und die
Ansprüche durch untadclhafte Documenta justißstren . Bey Verwarnung, daß denen
Außenbleibenden nachher mit allen ihren Ansprüchen sowol in Hinsicht deö kavonrs , als
der Käuferin, ein ewiges Stillschweigen auserleget werden solle.

15 Bey dem Amtgerichte, zu Emden ist auf Ansuchen des Vierziger Präsidisvud SyhIachtSRentmeisters A . Schuirmaan zu Emden ein gcrichtlichesAufgebotwider alle»ad jede , welche auf den , ihm von der Frau Wittwe des weyi. Deichcommiffarir Ma«
galt und deren Kindern zu Emden öffentlich verkauften , unter Hinke sortjrenden Heerö
Landes , Dliehuis genant, bestehend aus einer Behausung und 4Z l/2 sodann ? l/r Gra¬
sen Landes, aus irgend einem rechtlichen Grunde Anspruch und Foderung zu haben , ver-
weyaeu , erkannt, »ad müssen ße solche ihre Ansprüche und Fodernugrn längstens amnstra §ebr. 1790 gi« weicherTag peremtme dazu angese-t worden, bey hrestge « Ams.
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Gerichte entweder in Person, »der durch gehörig BevMmLchtigtc , ad acta uwkde» , «ich
durch untadelhafteDocumenta jnsiistciren. Unter der Warnung , daß denen Ausscvblei-
beuden nachher :sowol,in Hinsicht der gemachten Heerdes , als such des Käufers , ei»
ewiges Stillschweigen .auferleget werden solle.

In Sachen LoneursuS contra Suoseunque Hinricus Ewen zu keerErM.
kores wir- Terminus zur Vorlegung des Distribntionsplans auf den zten Dccrmber c.
Morgens io Uhr aaberahmet , wozu desselbe« Creditores hiedurch öffentlich Mt der
Warnung vorgciadcn werden:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Einwendungenferner nicht gehöret wer«
den können . Leer im Königlichen Amtgericht den r z Bov . 1789.

17 4ld instantiam - er Antje Luiliens , des weil. Harm Vvden Wittwe, ist b/
dem Amtgericht zu Leer wegen Fines von ihren Miterben Fokje Luttjens, des Mimt
Hinrichs Wittwe zu Nütkrmoor, Bereud Luirjens und Schwantze Luitjeus , des weil.
Hinrich Jürgens Wittwe ju Bingum , in der Erbtheiluug übernommenen , von weil
LNttjen Syfkes - errührendeu, zu Nüttermoer belesenen halben Heerd Landes, mit all .«
dazu gehörige» und gebraucht wrrde »bcu Ländereyen , besondrrs zween Vachmaten dev
dem Nüttermohrmer Syhliiefe , zwceu MohrAecker « und elnea Gras Acker auf der
Rütlermohrmer Gaste , und dessen Kaufgelder, der LiquidattonsproeeßerS . net : Eswrr«
den daher alle und jede , welche an diese Jmmobüis «, oder auch deren Kaufgelber, ans
Erb - Näher- oder jedem ander« dingliche« Rechte, Anspruch zu haben vermeinen, m-
geladen , solche innerhalb z Monaten , höchstens in termiuo präckusivoden 2ten Mälj
1790 Morgens io Ühr, bei obbesagtem Amlgerichrr anjugebeu , und Lerc« LichtiM
behörig zu justificiren , unterder Warnung:

daß die ausblkibcnd.cnRcalprüteadentenmit ihren Ansprüchen an diese Grundstücke
präkludiret, und chnrn damit ein ewiges Stillschweigen, sowol gegen der Läuse-
rin derselben , als gegen die Gläubiger , unter welchen etwa die Kaufgelder «er-
Iheiiel werden , «userleget werden soll . Leer im Kömgl. Amtgericht den rg Mu-
vrmber 1729.

18 Itzt Mckless zu Folßenhause« Hat gewisse z Di'cmache freien Landesauf

dem sogenannten Tierchen Kreutz vo« Bette Lammers v . Ewegeu herrührend , de« 281c«
December i77Z öffentlich verkaufen lassen , und hat solche der Jan Mangels Lcrens

für « Z r Ostfriefische Gulden als Meistbietendererstanden . Nach dessen Absierben find
solche auf feine Kinder vererbet , und Hat derselben Mutter «unmehro die Vorladung
«llrr und jeder Realprätendenten uachgesucht. Er werden demnach alle und jede , die

auf dieses Immobile einen Realan sprach, aus welchemGrunde es se.y.n mag, zu habe«
vermeynen . Hiedurch edietalitcr verabladet, solche innerhalb 9 Wochen und längstens am

2 neu Januar 1790 entweder persönlich oder durch einen zulässigen Bevollmächtigtes
«nzugebeu, und mittelst Production der desfails in Händen habenden Dokumenten und
Urkunden zu justistckre «, unter der Warnung:

daß die Ausbleibrnde mit ihre« etwaigen Realansprücheu auf das Grundstückprä-
«ludirrt, und ihnen deshalb eio ewiges Stillschweigen aoferlegtt werben soll . Sig« .
Esens >m Amtgerichtr den rrteo November 1739. Notist-
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Notifikation e s«s
r ^ ! le äeZecne , äc nocK Oocäcren verranne Ikaen kekkcn h/

«i- 5cku ^ /nc! c stacok,/sckuinx in /ix/um , moercn kcr regen äen 8 Oc-
ccinkcr inlocst - n , okkcr vorä oxenrl -z-L äoor cic Mrmvnäer verkogr.

2 Cs ist ein Rheinischer Stein von Z i/a Fuß breit, und io Zoll dick, bev
Ser Peldemühle zu Hohemey zu verkaufen ; wer Gebrauch davon machen kam,, der melde
sich , ehestens dey dem Vormund Gerd Zanssen zu Horsten im Amte Friedebmg.

Z In ' r iLalke van ^ nguii jxnZa k ^ 6 roor Wcilum een brmn Xali ',
ro jeerZ vir bovcn äc Ogen cn ccn 6ruic van ' c Knicer Oor kaääe , uic äs
i^cicic vcggeicoomen ;, v )> kicrvan kiarigr an in^ geetc , onrvangr ecn-
gocäe ö . looning . Fvist » r ^ urjen § 5ck .,roc6roornnäiuin.

4 Da äer preitr ckcr Zreinkoklen um ein mcriclickce in ^icvcaais
unä ^ unclerlanä gcKregen ibi , 5o kann ick nickr »mkin , «lern gcckrcca
kuklico unci 5ekmrcäe Hincxrnciücrn kicr im kanäe keica-nnc ru macken,.
äaL ick clis Xoklen , vclckc ick in Commitkon LU vcricanken Kake»,
vor äiclcn ) ;: l2 r Isutvoäen Monar November nicke unter 22 61. ko ! I . ^,er
kiuek , conranrc 2 aklung , akÜck - rn veräe , unä auck Kelorge,äa5x lolcks
»sek - im ^ crßolg , kökcv ttcigxn vcräen , knicken , cieo 9 Istov. l 78 y »-

Ou -icc KouIA Lu5s,
ün rorkcn kövcn , inckcr grosten 5krsstd, rukmckco.

s kbceKer KU. Lkristjani ' re kmckcn ix gcresvlveerr , ^ n -,a»
Een Oelir kaancke anLicnivirc en in recrgoccke kouvkaarcn 5ranckc r ^ncks
k̂ oonkuir , vaaria verstckecken onckcr cn kovcn ruimc Vcrrrciciren , e»
een IcoLkare ruims Xelcker , gocckc Loickcrr cn een groor Voorkuir ckoer
kcvinckcn,- kckalvc nvA een kngcksuv rncr vccle Commockircircn vcrrica,,
en ckaar agrcr sanlbrcickencb een runnlyic kbuis cn V^ arL, vaarin een
Xv ! t cn Xcgcikaan , r^ ncke «beere Lckuiknge , vsor alle Xoosrmannickz^
en kogimenr vegcns äs goccke kage en Auimre Leer geidgcn , Ke

jcker a^ arr oL des mab^ancker , 0^ killte Lonckiricn uic ckc bianci re
vcr^oo ^ cn ; ciiegenc , «iie äsarroe cenigc Seneegenkeir mogre kckkenl,
ktlicvc rig in ? crroon ob ctoor gcbranäccrre Lricvcn äcn kvvcngc—
Mcläcn re sclärcüecrcn . Oo/i r ^ n K)' äenrelven in Voorraar re kc^oo-
men alle Tioorrcn van §ckanL !oo ^ er § , cn conrinueerr in 'c maa/ien van>
rllc kukUrl ^ e XlecäinAS » en vcrrvc ^r een jäcrs 6 un 6: en keconr-
Meneiariv » t-
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6 Scho » längst Hst man tc« Wunsch -geäußert: die Pf-rde Zucht in Ser hiesi¬
ges Provinz in beßere AusMiyr zu bringen , ipozu vhnsircrug mit gehört , dgß fremde
ausländische Hengste zum beschälm gebraucht werden k allein bis M hat sich keiner,
Ww er scheint , damit abgrden und dem Unterchan Gelegeaheit öardieteu wollen , der¬
gleichen Pferde sich anschaffm zu können.

Um nun so v -e! um immer möglich ist , zur Erreichung des Zwcks hüifrelche
Hand zu bieten , habe ich verschiedene Holsteinische und Dänische drey bis vierjährige
Hengste kommen laßen , als;

1 ) einen schwarzen, ohne Zeichen sr/r Schuh hoch , 4 Jahre alt , sthrschö«
sind ohne oye Mängel.

2) einen Fuchs, mit einem weißen Zeichenund drey weißen Füßen 5 1/2 Schuh hoch,
vierjährig , ohne Mangel , anbey gedauet , wie ein national Engländer.

z ) einen Fuchs , mit einem Zeichen « ich einem weißen hinter Fuß , Vierjährig,?
Schuh Z ZoL hoch , gcbauet wie ein Polnisch Pferd.

4) einen dunkelbraunen , mit einem weißen hinter Fuß , vierjährig, L Schuh;
Z . ll hoch , gcbaaet wze ejn Meslenbüxgex.

; ) einen hcstbraunea , mit My weißen hinter Füßen, z Jahre alt, ; Schub
4 Zoll doch , ejn national Däne.

6 ) einen hellbraunen mit zwey weißen hinter Füssen, z Jahre alt , 5 Schuh r
Zoll h ) ch , arbaaek wie eia Mecklenburger-

Sollte nun jemand Lust haben, sich das eine, oder andere derivorbeschriebeoen
Pferde , zum Beschäler anznschaffen , der kann sich bey mir einfinben , aussuchcn und
kaufe» , wsbey ich annoch benenjenigen , welche das Kaufprctium nicht gleich absüren
können einen dreyjährigen Credit , dergestallt verspreche , daß sie solches in drey Lernst'
« en , nemlich jährlich-ein drittel und zwar ohne Zinsen entrichten können . Es verstehet
sich jedoch von selbst , daß sie einen tüchtigen Bürgen stellen müssen . Weener den8 ie«
November 1789. kommißionsralh von Gröneveld.

7 Dem Eastrvirth Poppo B . NemmerS und Claes Janssen zu Lützeburg ist
s ^ der Weide in der Wester Fischer nahe bey Eckel eine feiste twenter Feerse, rothbraiu!
Lnd Alt einem weiße» Fleck ose dem Kopfe , abhävden gekommen oder entwendet wor¬
den ; wer davon Nachricht geben kann, dem wird ein gutes Douceuk versprochen.

8 Es ist nahe Hey Norden eine dunkelbraune Kuh mit etwas weißem um de«
Kopf und unter dem Leibe, und auf den Hörnern gebräunt mit 6 l L vermißt : wer
hievon einige Nachricht geben kann , der wolle sich bey Albert L. Kremier zu Norde«
melden, and hat derselbe eine Belohaung zu erwarten.

y Jacob SfemonsErbcn in Arrel, Ssmssons Samuels auf demAccumerSM
Jacob Samuels und Elias Harcoq in Hage,haben jeder eine Parthey selbst geschlachMr
Schaaffcste zu verkaufen . Liebhaber können sich bey einem jeden melden und nach Ge¬
fasten kaufen

12 Sollte jemand Lust haben, die GoldfchmidtsProfession zu lerum, der kann
sich bey mir melden, und nach geendeten Lehrjahre « einen zünftige« Lehrbrief erhalte ».
Briefe werden frey erbeten. P . L . vvn Holte», in Norden.



r r Durch dre Krankheit und erfeszkcs Absterben des Buchdruckers in OldeK>-
burghäben dis Blätter vermischten Inhalt« eine Zeillamg ruhen müssen, Iezt , nach.Hem Se . Herzogliche Du ' chiauchr Ser Wittwe das Privilegium abzukqufen uuo einem
vermögenden Manne b - e Druckerei wiedermn zu Lbertragen geruhet haben, werden die eBlätter fortgesezt , und es ist Mmnehro das .üte Heft besäten Bandes herassgekornmen,
auch das Hie Heft bcsdrittenBküLerdcmts unter der Presse . Wer also solcheLchrist,Pie sich sehr ausnimmt , worin Mannigfaltigkeit mit dem Interessanten immer mehr ver¬bunden werden , und stet« für Leier aus allen Ständen gleich angenehm , lehrreich und
müjlich seyn soll , mit zu halten geneigt seyu möchte , kann gegen den Subskriptionspreistu i rthl . 6 gar. jährlich solche m brochirten Heften zu ; bis 6 Bogen , so weit sah,endePosten in hiesiger Provinz gehen , postsrei erhalten , und b-tteftch die Bestellungen frag,kirt au mich gelangen zu lEeu.

.Uebrigens wiederhsle ich das bereits im Mär; vorigen Jahres geschehene Ansuchenum Beiträge zu dieser Schrift , die mit allem Dank angenommen und richtig an dieDehörde.werveu befördert werden. E-n jeder, der gern andern uüstich feyn möchte, fin¬det hier dazu,eine schikl -che Gelegenheit, kan« da« Fach der Wissenjchastöu wählen, wozuer am meisten aufgelegt ist , und darin er sein « grösteMärke zeigen kann, dabei noch die¬
ser Vorteil kommt., daß in dem Hrrzogrhum Oldenburg gar keine Censur ssatt findet,und man als» ohne Rükhgit frei schreiben darf . Diese tzcnfurfteiheitwird aber dochuicmals nach Pen Grundsäzzen der würdigen Herrn -Herausgeber der Blätter rermisch'eirInhalts misbrauchtt, noch zugegeben werden , daß solche in Zügellosigkeit ausarte, daher
Mfsäjze solcher Art mabgrdrukt siegen bleiben. Anrch den , 8len November 17x9,

^ I - C . Frech.
L s A n z ei ge n cm er V üch er»

Von denO e u vi'L s p0 ftli u nreei" ro! ä -oric .II.' Koj äs ?russs-
XV . voftmrss in xr . 8 - berliner Origirialausgabe sind in allnr
Buchlädcn Deutschlmds .noch Ercnrplare für L8 Rthlr . zu haben. Unter
andern wesentlichen Vorzügen düser Ausgabe ist auch der , daß die Käufer
die übrigen Schriften des Großen Königs in gleichem Formate und Papier-
Haben können. Es bestehen solche in zwei Sammlungen. Wau führt hier
-nur bloß -dis Titel und den Inhalt an.

,Oeuvres eie ? rüä4ric ll . bäoi Ae Orusse , pudlivesäu vivant Z;
1

'^ .utsur I omes §r. 3 - Lerlin l 789 . Preis 6 Rthlr.
Inhalt / . ülemoires xour chervir ä l '

süstoire cle Branäen-
chourZ . -Nach einer

'
sehr stark verbesserten Handschrift abgedruckt.

// . tVntimaeiliavel ; NelanZes plulolopftiqueset iidkernires:
s) <t !e,irä/r,' a« /H - ä) Dr/co^^, / «,

c) /e, /röe//e, z
>̂̂ 0/1,

'e e» l>t/s^e co-»Me pk 'Mvlpe i </e t / «, -te,

elere : b) L/ « /ee»e Abseüt« ^ /« iie, 8cr,» N^
( Ns . § 7. H - HHH ö) er
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5? erer «ratt / «er Oeoe / k) Keer/e/ / rr/ i'ermo«/ ei« i« Kse/ie , i) Oe ia irrse/ors/s
o/ie ?» -r»-ie . 7 °ome Ol Kio ^ er : er) eie / "aieier » ^ /,) / e 6cire, ' c) ei« Ker/o» eis Xuo-
öcleio/// ) ei) eie iaAlsrr/rs ^ e) ei« 6errc > -ii «ie Arr/i ^ / ) ei« l/irrce i/c « >̂ eio lr «Ac^
^ ) eie Koiror/s Krecs / mrir/err/e ^ : er) lir^ /reLror» mrirrerres <i« Rar </» k/r,/e
^>0 » / / er ^ errk/arerr : ö) KeAccro» / / irr- ie/ /eiie«/rrrrirrerr'/s/es / » / i« co> -rcre » ee/s l/rae-
/«/ XU . Kor eie Lrreeie/ e) eie/ Ala/ci »s/ eier / lsmee/ - ei) Irr/i » reiirarr ^e«/ i-r ^ r/eKrc»
eie l ^ caeiemre / es Ooi -ie/ -r Ke/irrr . lo »re ll '. K » S/rs/ : «) O-ier ; i ) -
«) l )>re/s ; / -rrrrriie/cr ^ / ) Koe/Ss eirr,s»/s ; ^ c) i '^ /s eis /er 6 «e/r e er» 6 clorrre.

LnpxlewentLUX OeuvresxoKjiumeL äe kröciurlc : II . , Koi tle ? russs.
Vour keivir cle Luits ä I Lciitiou cis Leriin VI . l '

omeL » § r . 8 .
( iolsZns 1789 . Preiß ^ y Rthlr.

^ uhallr 2^
o« e l . le Keriiseirors z>oem « F/errrr s » 6 clarrs/ ^ l«

6 « s//s eie / ls » /eeiesc / c er» e err 6 oler -rsr,' Kos ^ e / ei « rre//e/ : er) H>,
'-

r > « a Alrio/ei Kerisr'mo/s ; i>) -^e/ / <i !re » ^oers, . -rar,/
' eie lerriienis/ei , / , / i'rrrr-r/i«»

eicr K/arrcolr t5c . c) errr .v lc/o/err/r ^ ei) Corres eis i'rl » -»ce eis/ es/cio / er eie; larrrrr-
ires/ ^ e) Alar ^rer/ ei'^ -

Ae -r/ ;, /
'
) la . L'

iror/srriiereis , / äcssrs ^ ^) lerer/XV . srrL
Leberm/r/ eix/ees. esc . A)> §/.v e^rA/eerrrrrrs/; r) L^isa/rle ei« ^ oirai/s . l ' errrr-erie e«
^ /ocs/ , lorrreeire ; i ' lco/e ei » Alorreie lorrreeir ' s ; t ? or» rrrs « serr/e s/rsais»
Zr ^ » e <ie l ) o » l -rir/res / re / K -r/i - e i» ieree . loms lO l ' sK/

'
/e// « / io Xe.

ir ^ ro » ;. lesr/s / er ^ oisar/s ;: Lerr/e / » Der/xe ». Dome Ol . Less/es
ei » Kor : a) ä ^ oreieirrx t ) » ei'^ /^ e » / ^ e) a« komm « AfamsseFii ^ ä) a ^ic/rareii
e) a Koiirer ^ /

'
) a Ale . eie Keeorriie,' F ) Lomre ei 'el/ ^ aeoorr ^ ir) er Aierrexctt» « :

») er X-err .^ /eeM Le/erriArr/re is Orre (. i-a/ise Lrr^ er/e ei« / Kre » rer» ierA ; t) ä ill/eie
t-.arr ^ i,) er Ais . i»- Lsmre/ !e eis Leu»«/ » m) er. ii-irr. §e»«iKa» e,'- w) tor/e/Ao » -ie ->ce
Kar «oec / örr Kvoeiierrcs ie Alr « r/?/e ei 'Lrae eo eire t?eri>rrree,. kel/. i-s i7s« re äe / ierrri >e^
L , i 'occs/rorr eis i'er/r/ : / re/ ier irrre/atte/e e»üema« ei» !/c . o) / ö» ^liteAe eyre/i: 1«
O «ci>e/e eis K/orr/rpre . l - eee/e / er « Kor, ' er) eis Ai/ ei '>iirrrri>e/r ^ - ) eie Aie,
O <r/z «e ^ o) <i« Ai/ . 6 re »r. Kser/e ri ' rrrr acereierrrrcrer « eis Ke/irrr a « 8
acae/errrrcis » eie Ker/rs ^ Kercerrcrr er) Leee/s errr xreLirc / i>) Lerr/e ei» LaE
Ke ^ocirerer , ^ /errere / issuereere / eie i-r / eFrei -ire/re- eis 5er« rs Aier/rrro errr K» /orr eis Lsxek-
t/ «x » Air« rF/s eis 8 . Ak. K/reAerrrre^ c ) Ke/>orr/e ei» Ker/ « r ö « 2 L/>e»- / «F, . Airrrr/ee
ä ' Kterr eie V. Al . K/reAs » »s , er« (iarrres Krrrocirerrr , ^>r er»re / Xerrer/e«/ eis i» / ê « i/i^ »«
sie L«»ro ->Aer/r -ro ^ A) i .err/e eirr <7er/eir » eri eie Kic/reirerr er» Kor eie Kr-re/e ; e) leeres
«i 'resr8 sc/e/err/s ei« t?orrrr« Xei« »rr « er « rr 5ee/er -err>e ei« t?e « re loöerrrrei '̂ /

'
) lerere -ie

Ksi/cirevro » </» ^/rrrce eie 8o» i>i/s « re Aierr ecleri Oer «« / re/ i 'e^ ee ^«'ri a/ec »« ei« ^a^e„
^ ) l -err/s eis irr Aia/ ^ rr/e ei « larrr^ ee-icre/ -r ier Kerrrs ei« li »»^ /r « ^ i>) leee/c ei» Aier e-
riieii leo ^siel, lomes eie Oer»rr No . er» l ' -r̂ e ^ r.) Ker»eA) '/r ^ »s ei« >»! «/ / erree ; Ai-I-
ri-re» Ker»i>a/ei , m .rri/s co/eio»?rre/ , ^/orrorrc « ie e/srrerrro »rror/eis i'»rr 2 ^ 99 > eiarrr /»
vriie. eie irmer^ irr-rrrorr ^>er/ Krsr/s Alo/rre/ , Or -rcre eie i« e-r/Ksei/eri« ; k) lerrrs ^ ««

-r, « re » olis Vsrrrrre« ^ i) lerr/e ei ' reu «Acre/ ^ / « Ar« er » »»-</r/ « «mü erlis/irrr,"
m) Keierrrv« eis l/ >/i >ri>re-, DrrrAir/s ei« i 'L »r/>e/e«/ eis ier llrrre e» l «/o/ >e ^ lerr/e / re»
^irerrrorrre/ eis i 'a/r » es arre/rc/rrerrns er» Kevs/s »ei / / >e ) rr̂ ,e/rerr/ eie/ ss/eisire/e ei» cs»-
veree eie - K/e,rrc/o/e/ ?r/ is Alerrr, «ier »/ ./er -^reeiis o» eiecorrv/e iee er/?«cee se ic; mojerer cee-
mrrrel «io»« r ' e/? /e/irr is Kol eis - K/ «/s ^>ore/ ^»xrrs/ iS/ öerr-sriis/eis lr ^ rrrrr so eie 7o/-
^ er» x >»/ Al «Äri«Ms»» <i^ Alo»/e «/ ll »ez«s ei'^lüe, . F«/r <rrtr correierMrariarr xarrr/e i»

o»v/ »Fek
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« rpie/ ck« tt e»«Ä«a«, « / - ^ ^ ô ir-ria « <i« ^y „iL-,We ; -») Le»k»-e <ie ZI »-. dü««ü« r s Zck>.
'k>a«co«/o« r, ^»-»«-»»-att«»- <ie L . Zka^e ; o Lee-r,c <<» ^ --?e ttc »»e»r X/i ^. a« Sckols ; />) OMcscc s /« vie ^^ ssoko.,- - u ^ a- ere. ä XI^ , ^ s ^/ -

'
e r : a) H -rLü/a« - ä gko,̂ r°« s«»- /-IV -

'
irce L) Le^o«/e a ^ »kr«>e a« » sm </« /a D»-r^ Ie !//» , § ?/?

r ) / « »- -L'an -iÄe ; «t) ?^e»-/v/e a , ) z«, F>, ^ re e«v«y-a
L -tti Lr/» c , ^ r/r ?-?

',»,> -ar-i/e <ie ce/eL^e»- /e -o«»- «si//a»rc« /-a »- ««e o^e.; / ) /^ »-r/ t»- i 'er,/?- »cc -ie Or>« , co«xe/e, F>.^ e,rc // . (-«e/z«e, a«»-« ar-sur / , mo»-r).I^oi/re1/ 4̂ er L ^ rrar '
.r Or5/ro »ra ?> r /- »/? srr < e er c »- rrra » e <ieIa >/e . ^ »« e s ĉk. ^ öre^ e <ie k ' Lr'/? o,> e eccie/a ^ j ^ e <ie4) Bei den Buchhändlern V o ß und Sühn in Berlin und in den meisten Buch,jadenDeutschlands ist zu haben:

Friedrichs II . KönigsvonPrcussen hinterlaffeneWerke , i s Theile gv . Z,Reue verbesserte Aussage mit Vignetten.
Vey dieser neuen Ausgabe ist asten Fehlern der vorigen, die nur zur Befriedigungher Neugierde in Eil veranstaltet war , gänzlich abgeholfen , und sie liefert nun eine Uc-

Lerfttzung von Friedrichs IL Werke « , dergleichen man noch wenige hat. Alle Lheileßnd fast auf jeder Seite verbessert , und viele sogar ganz neu umgearbeitet worden. DieBriefe stad gehörig geordnet , und beynahe mit zweihundert neuen verwehrt , woher auchdiese Ausgabe um mehr als Lv Logen stärker ist , nls die vorige. Diesalsch geschriebene«Naiven in dm historischen Lheilen hat der berühmte Hk von Lempelhoff berichtigt, und
zu der Geschichte des siebenjährigen Krieges auch Anmerkungen hinzugefügt. Die Ge-
dichte sind nun in sehr harmonische Verse übersetzt, und alle dunkle Stellen sowohl in
ihnen als in den Briefen durch kurze Anmerkungen erläutert. Zur äußern Verschöne,
rung des überhaupt geschmackvoll gedruckten Wnks dienen eia von Hra. Berger neu und
vortrefflich gestochne « Portrait de« Hochftl . Königs , »ach einemGemälde , das sich in d,r
Sammlung des Gouverneur« von Berlin , Hr«. General von Möllcndors, befindet,«ud d«s nntrr allen vorhandenen zuverläßig am ähnlichsten ist ; ferner eilf Vignetten von
der Zeichnung d .H sinnreichen und geschmackvollen Künstlers , Hra . I . W . Mell , und
daun5 Bildnisse es SLe ^ -v'tto» von den vorzüglichsten Gelehrten , mit denen Ser König
esrrespondiret hat. So verdient nun das Werk einen Platz in jeder Bibliothek , die
vur irgend auf merkwürdige und gute Bücher sich '. Die letzten zehn Lheile stnö auchin klein Ottos , sowohl auf Schreib, als auf Oruckpap . , nach dieser neuen so stark ver«
bisseeten und vermehrten Auflage abgeöruckt worden . Dadurch werde« die schmutzige«im Reiche veranstaltete « Nachdrücke gänzlich unbrauchbar , und wer sich, mit ihnen be«
saßt hak , wird es bedauern , daß er nicht die gänzliche Vollenbmrg der ächten Berliner
Ausgabe in klein Ockav abgewartet hat , die er nun ebe« so wohlfeil haben kannals jene.
Hoffentlich werden die Nachdrücke nun nicht weiter gekauft, sonder « ihue« aller thalbe«
die ächte Ausgabe vorgezogea werde « . Die Verleger habe« zwar bey dieser neue» Aus«
gäbe weder Pränumeration noch Subscriptiou «mgnrommeu , wollen aberdoch denerflem.
gen , die io Exemplare derselben nehmen und baar bezahle « , das ute obendrein gebe«.Die neue Ausgabe in gr. 3 . kostet i ; Lhir . , iu ll - 8. Schreibst8 Thlr. , uud m kl. 8-
Druckst . 6 Thlr.

z ) Der Capi tarne Portlock 'ö und Di,ron's Reise mn die Welt , be¬
sonders
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Widers - nach , der nordweMch ^ n Küste vvn Amerika , wahrend der Zähre'

1785 biS 1/88/ in den Schiffen- King - George und Queen '
Charlotte;

herausgcgchen van dem Capirain G . D - ron. ÄuS dem Englischen- übersetzt und mit
Änmerku .-gen eiLutctt vor. I R . F v r st-e r . Mit vieleuKapfem und einer Laudchartff
gr . 4to . Berlin 179 -2, öcy Vsß und Sohn,

Sa rue! der miß,übliche Cook auch- entdeckt hat ^ so ließ er doch , besondersan¬
der nordwestlich, m Küste von Amerika noch vieles zu thun übrig . Dahin Halen d,e
Heyden aus dem Lite ! tuff . s Werks genannter! Capitaine eine Reise , die hier in einer un¬
gekünstelt n - Sprache beschrieben mied. Sie ging , von England aus , um das Cap:
Horn nach den SauSwich Inseln , von da nach der N . W - Küste von StmMka , wieder
»ach d . ll genanl ke » Inseln zurück , abermals nach Amerika , dang wieder über dieSand-
wich Inseln nach China , und von da durch den gewöhnliche« Weg -, und um das Bor,
gebwgc der guten . Hofftimrg herum , nach Großbritannien . An den Küsten der Hirt
gerassten bändbr und Inseln hielten die Schiffe sich lange genug auf , um intereffaute
Beobachtungen machen zu können , und thattu dies auch wirklich. Man findet hier die

lesenswü digsten Nachr '
ch 'en , sswoi über dieLänder selbst als über die En wehner , dmil

Sitten -, Gebrauche , natürliche Produkte , Kunstardelken , u . s. w . Auch- für die Get
graphie ist dich « Buch äußerst mchtigda es von einem großen Lhsile der Amerika'

Nischen Küste zuvei läßigere Nachrichlen liefert , als Cook, derstch bekanntlich nicht im¬
mer an das Land halten konnte , davon gegeben bat Dies fälltsehr incicAugen , w»
Naa nur di .' seyliegende , von Herrn Iäck vortnstich gestochene , und das Onguialvest
Lbertreffe-- ->e La»dHa : tt mit - er rak o -oks letzter Reise vergleicht. — Es fiad j. De

an einer Stelle , wo- doit sesteS Land verzeichnet ist , hirenichts al^ Inseln ^ hinler re¬
uen erst in - nur beträchtlichen Entfernung das kontineut liegt. Saß die Uedersttziirg
r ichtig ist , wird wohl niemand bezwestein , da sie svn Sem altern HeiN Förster hn>
rührt - der so laug- in England gelebt hat ; aber sie hat auch überdies da« Verdbnß ff-

ries gutm Dffendeo Skvls , so dt ß sie sich ungeiucin gut lesen läßt. Die Brauchbarkeit
Ne« Werks wird noch durch sehr viele wichtige , theüs erläuternde , khci

's berichtigeade
Anmerkungen vitinrhrt , dir wohl niemand bester zu machen im Stande war , als Herr

Fürst er Zur DersiHöneiung des Buchs und zur ffbeutigeren Anstellung verschiedener
Sarin bcsch'. irbcncn Gegenstände örr Natur und der Kunst , dien n i z sauber und gst

gestochene Kuxerr ; und so hat das Werk durch äußeiö Schörh it eben so vieleWorstge,
als durch den wch igen Inhalt . Der Geograph ' , der Naturforscher , der Philosoph ßa-
Set da ! M Nah ung , und auch der bloße Liebhaber der 8vctüre Uukrhaikung und Besch-

Alng . Kostet in M 'ki Duchiaden Deutschlands Z THIr. r 2 gr.
H) Reffen in das Land der Hottentotten und Kaffern während der Jahre

1777 . L778- und 17,79 . Ans dein Engl , mit Anmerkungen von
I . R . F or ste r . Mit vielen Kupfern und einer Landkarte , gr . 8.
Berlin l 790 . bei Vvß und Sohn . Kostet in- allen Virchhaiidluu-
gen i Thlr . 16 gr.

Der Verkäster duffer Reffen ist viel weiter in das Innere von Afrika - rlngedruin

zrn , als jemals irgend em Europäer . Besonders macht er das Publicum mit der Na¬

tion der Kiffern bekant , von der man bisher wenig mehr , als den Namen wußte. . A«'

zerdem findet man hier sehr intrrrstantr Aachrichien von den Hottentotten , ferner von



verschiedenen merkwürdigen Mitten und Pflanzen des Wichen Afrikas. Äon de»
letzter« sind die imrkwnrdigstm in säubern Kupfern Leygesüget , die den Liebhabern der
Naturgeschichte sehr willkommen seyn müssen . Auch sind bey dieser Rcisebeschreibuns-
xvch einige andre sich arf die Gebräuche der Hotteiikvtten beziehende Kupfer und eine
mchtigc Landcharte . L>. r Übersetzer , Herr Pros K orst-er m Halle , hat sehr beleh-
nnve Anmerkungen hinivgesügt.

7 ). F-rcundschastlicher Brieswkchfts zwischenGstth old- Ephraim
Lc ssUrg und seiner Fram Erster Theist 8 . Berlin 1789 beiVoß
e.wd Sohw. Preist r thlr . 4 gr.

GrlelMr BAefwcchselzrvischen- D . So - Han-» Sako - b Reiske, Deo-
sesM en d elssohn und Gorrho ld Ephraims , essing. Er¬
ster Thekl . 8 - Berlin i 7

'Fy . hei Boß und Sohn- Preist - 1 thlr.
E - ist ein a -. dres Ding um die Briefe eines gewöhnlichen Gelehrtes , und dir

Briefe eines L - ffstgt , der aus immer der Stolz der ganzen Nation bleibe » wird . Won
ihm muß , wie vvn all . !! ansgep-ichneken großen Männer « , jedes Wort iuteressiren.
D rg -.-iehrte Briefwechsel enthält eine M '

. ngr iulercssankerGegenstärff -
; und wem wür¬

de ej- mcht
' lieb seyn , zu sehen , wie ein Le ssing und Mendelssohn dann schriebe« ,

wenn sie gar nicht an dass Publicum dachten , und sie nichts von ihren Gesinnungen rer-
schweige» durfte» . Auch der freundschaftliche Driefwechs ! enthält die srcimüchigste«
Äeicherungen ;Um Lheil über Vorfälle aus der nemsteu Geschichte , zum Theil merk¬
würdige Gelegenheit , und' das Ganze lqßt sich mit eben der Lhcünahme lesen , wie ein
gut cescheiebner Roman . Der zweiteTherl von beidenBriefwechseln erscheint in einige»
Lagcw

8)- Zoh . Christoph Adelung, Chürs. Sachs. Huftath midOber-
bibliot-hckar in Dresden , ü her de u dents chcn St hl , 2 Bän¬
de , dritte vermehrte- und verbesserte

'
Auslage-,- 179,2 . 8 . Berli«

bei Bvß und Sohn»
Dieses berühmte Werk,

"
welches stiner. Lehrart und Umfange nach , für daß erst?

«nd cinzige in sinev Art angrschen werken kann , erscheint hier mit so ansehnlichen aber«
nnligt-n Verbesserungen , tie den dichengen vorzüglichen Werth desselben vor ander»
ähnlichen - Lehrbüchern noch um ein großes vermehren . Der Herr Verfasser hat sich in
Vieler Schritt eben so , wie in feiner Sprachlehre , der Methode bedient, alles aus de»
eisten Begriffen hrrzukiken , und im ersten Theile die allgemeinen Eigenschaften eiiM
gut n Schreibart , im zweiten aber die bssndcru Arten des Styls nebst drnErfordek-
mff n und Hüiismitteln der gutem Schreibartmit aller einem so großen Sprachfor¬
scher eigenen Grün irchkeit abgchandelt . Cs verdient also diese vortreffliche A- Weisung-
zumSstl , auch in- dieser neuen Gestalt , allen Freunden unserer Muttersprache, und

^ besonders den angehenden Stvlistra in den Gerichtshöfen , Kanzeleyen und L ndeskvsir-
gicn , als eia für sie unenrberliches Werk empfohlen zu werden , weil sie darin die deut¬
lichste und zwekmäßmste Anweisung stadem , in ihren Aufsätzen gut deutsch , ricktio , reim
und ihrem Gegenstände gemäß sich aurzudrücken,dwFeh!er des gewöhnliche » unkorrektem
Kurialstyiß aber zu vermeiden . Auch in der gegenwärtigen dritten Ausgabe hat es sich
der Herr Verfasst zur Pflicht gemacht , das Werk nochmals mit aller nur mögliche»

Sergr
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Sorgfalt - nrchjusehen , verschiedeuL Skelken näher zu bestimmen , um Mchdeuk«««,
.vorzubeugen , auch einige kleinere Zusätze ;u machen, und im zweiten Lheile emige längere
Deysprrle » da wo sie ihm zweckmäßig geschienen , hmzuzusügen. Diese neue undbri -.tr
Ldilioa ist in alle« Buchhandlungen für r rlh§. l ü gr . zu haben.

9) Nemsires stur 1e Rs §vK .ätzAMsräc sssonä , Lcrlts xar lui mZ-
rve . 5 vol. 8vo. LsMa clrtz^ oLs Ltkäls Lcx . 1789. aufgutem
Schreibpapier. Prciß 2 lhlr . 16 gr.

ÄegierungszeitFriede ichL des Aweireu . Von Ihm salbst beschrieben.
Z Bande. 8 - Berlin 1789 . bei Voß und Sohn . Auf gutem

.Schreipapier 2 thlr . 16 gr.
Unter diesem Titel verkaufen die Verleger der hi nt erlassenen Werke Fried,

« ich « de « Zweiten auch die ersten 4 Theiie dieser Werke , welche die Geschichte
meiner Zeit, ferner de « siebenjährigen Krieges uud der neuesten Pe«
riode di« zum Jahr e > 778 . enthält. DadiekompetentestenRichterLeinBedenkuige,
tragen, diese fünf Theile , sowohl in Ansehung der darin herrschenden Gesinnungen, alt
des Vortrages , den klassischen Werken der größten Griechen und Römer au die Seite
zu setze» , so kann das Original in Schulen zur Erlernung der Fr,kzöstchen Sprache
eben so dieueu wiedie kommentaries des Lesars zumUnterricht in der latemischeu Sprache
gebraucht wenden. Die teutsche Uekersetzung wird hingegen jungen deutschen Kr-M-rs
Muster zur Nachahmung aufstelleu , auch jedem deutschen Verehrer Friedrichs des
Großen , die unterhaltendste Lectüre gewähren und in jeder auch nur kleinen Bibliothek
unentbehrlich sehn . Wer Zehn Exemplare davon in der Voßischen Duchhandlmigzu
Berlin sär haare und rostfreie Zahlung simmt, der erhält das rrte Exemplar unchiiß.
Eürzelnc Exemplare sind in allen Duchharchlungen für obigen Preiß zu haben.

Obige asgezcigte Verlagsartickel, der Buchhändler Voß und Sohn, sind bei mir
zum Theil vorrätig , zum Theil in 14 Tagen zu Haben. Lunch den 1 8 Nop. 1789.

A . F . Winter, Buchhändler.

iz FoSe Zausten ln der Riepfier Hamrich vkrmisstt zwey Kuh Enten bat
eine ist ein rothbraunes , das andere ein rothdraunes Mt etwas wciffem , qe»
merkt mit eine« Stücke vom linken Ohr und -von dem Ende zwey Sch itte wuder
hinein , und das eine mit einem Schnitte von oben und das andere von unken in dem«
selben Ohr ^ wer ihm davon Nachricht geben kann, erhält eine gute BUohrumg.

Oe Vcr^ooplnA» ros op OonöercksF , «jrn 26 k-lovcmbrr, roucle
^ekrouclcrr vorclco rc Trusten op 6cn LeMrienraa! , clasrvan 8ür»

2s . clerOllfriclilcben /irrrci^co unä Plackricliccn Lclcculms^ il -Z Zc-
kckicclig, voorcl uirHcücic roc nsaäcr ^ vcrriiI : Wrnr.

Lotienksachcn»
Zu der;tenElaste22ter König! . Prevßl . Elasten Lotterie zu Dcrlln sind >»

»»fermHaupt Corrrtow , mit Anziehung der von unsbekaüntraUnter - kollectturs, fck
gende
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zmde Geirmne ssefasten , «!s No-
. 29149 mit

No . 1Z06 mlk
^ No. 20428 mitNo . 7255 , 2047Z a 150 Rkhi . issNo : 14zO , j 373/ 724 l , jede a ivo Rth ! . istNs . iz i97 7260 , 16711 , 16796 , 19057 , 20408 , 27109 , redea 40 Rchl. ist

No. 1Z5S , 7274 . 16729 , 16717 , 16787 , 20415,2048z ., 29194,jede a 25 Rthl .
222No. 1ZZ8, 1Z.4 - , 1352 , 1561, 1Z86 , 2194 , riy8 , 456S , 4572,722 ; , 7247 , 7268 , 16751 , 16785 , 19075 , 20426 , 20442,20457 , 2O487 , 20497 , 29121,29142 , 29144 , 29146,2915 .5,29190,2916 ; , 2.919z , jede a20Mtz !. ist

rsMRM
IOQO
220
Z22
Z 20

Rs . 1328 , 1ZIO , izir , 1Z22, 1324, 1326 , 1Z29 , 1334 , 1536,
.56»

1342 , 1Z44 , 1Z49 , 1551 , 1ZZZ, 1354 , iz ; 8 , 1362 , 1366,IZ67 , 1370 , 1Z7L , IZ75 , 1Z76 , 1Z? 8 , lZ84s - 385 , 1389,13YI , 1393 , 1Z97, LlSr , 2188, 2191 , 2192 , siy ; , 2 ' 9 §,4 ; 6i,4 ) 64, 4577 , 45-8O, 72O5 , 7206, 72L8-, 7210, 7215, 7218 , 7224,7226 , 7235 , 72Z6 , 72Z8, 72Z9 , 7240 , 7245 , 7252,7253,7264,7-71 , 7277 , 7283 , 7284 , 7289 , 7- 90 , 7296 , 7297s i ; 6? 7,15682 , 15686 , i ; 687 , 1-5689 , 15690 , 16702,16722 , 16723,16724 , 16725 , 16726 , 16727,16732 , i6 ? Z2, 16740 , 16743,16745 , 16748 , 16749 , 16752 , 16753 , 1676 c , 16762 , 16765,16766 , 16770 , 16772 , 16775,16777, - 16778 , 16782 , 16783, - .167̂ 8 , 16791 , 16792 , 16/95 , 16798 , 19256 , 19058, 19264,Iyv6 ; , 19266 , 19267 , 19072 , 19073 , 20421 , 224 - 7, 20418,22421 , 22422 :, 20427 , 2O451, 22432 , 20436 , 20437 , 20443,20446 , 2 -2448 , 20452 , 20454 , 20455 , 22460 , 20468 , 20469,20470 s 20471 , 20481 , 22484,20486 , 20495,22495 , 20498,20499, 29125 , 2910L , 2911 ; , 29117 , 29119 , 29122 , 29129,2- 135 , 29137 , 29147 , 2915 - , 29161 , 29163 , 29164 , 29174?29175, 29122 . 29183 , 29199 , jede » 18- Rrbl. ist in Summa . 2844
. . . Summa der Gewinne 72540 -191.Die Gewinne werden , wo der Einsatz geschehen , gegen Zurüülirferung des OrigiM»
1^ , gleich ausbczahit. koosr zur ersten Elaste 2z M Lotterie, wovon SerPlgn unver^»nverüch , und deren Ziehung aus den 28 Der . h . a . festgesetzt ist , find in ganze « undviertel zu haben . Sollte jemand eine Unter Eolkecke, gegen gute Proviffon und promteBedienung, verlangen , der kan« fich bry uns melden. Aurich, den >8 Nvv. 1739.

Ivsph et Wolss BeLa.
Gelder, so ansgeboten werden.

Hikke Npkcn bry der Friedrichs Schienst hat als Vormund über weyl. khrt»nopver Büsche«. Erben sogleich 220 Sich!, in Gold auf sichere Hypothegue Mslich M
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